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Vorwort

Lehrpersonen stehen im Rahmen des Deutschunter-
richts vor der Herausforderung, anregende Texte und 
passgenaue lese- und literaturdidaktische Vermittlungs-
verfahren anzubieten. Diese Herausforderung spitzt 
sich in inklusiven Lerngruppen1 weiter zu: Wenn hier 
Literatur im Unterricht erarbeitet werden soll, dann 
wird häufig mit verschiedenen Textfassungen gearbeitet 
(Originaltext, Übersetzungen/Adaptionen in Einfacher 
Sprache). Ob diese „übersetzten“ Textfassungen aller-
dings geeignet sind, vergleichbares literarisches Wir-
kungspotenzial zu entfalten, wird kontrovers diskutiert. 
Darüber hinaus erschwert die Arbeit mit unterschied
lichen Textfassungen die Anschlusskommunikation 
über den Text (Vach et al. 2019). 

Texte in Einfacher Sprache müssen aber gar nicht 
primär als Adaptionen oder Übersetzungen der „ech-
ten“ Kulturgüter verstanden und eingesetzt werden, son-
dern können als Originaltexte für alle Schüler:innen im 
Unterricht zum Einsatz kommen und so das kulturel-
le Spektrum erweitern. Vor diesem Hintergrund eröff-
net ein Schreibprojekt des Literaturhauses Frankfurt am 
Main neue Möglichkeiten: 2016 begann das Literatur-
haus Frankfurt Autorinnen und Autoren einzuladen, Ge-
schichten in Einfacher Sprache zu schreiben – ein Novum 
in der deutschen Literaturlandschaft. Unter dem Motto 
„Aufbruch in eine andere Literatur“ sollten literarische 
Texte in Einfacher Sprache entstehen, die „den Makel 
des Behelfs, der Krücke, des Kunstlosen entbehren und 
eine einfache Sprache auf neue Felder, zu unbekannten 
Grenzen führen“ (Hückstädt 2018, S. 39). So entstanden 
sehr unterschiedliche Texte, auch unterschiedlich in ih-
rem Grad der Einfachheit, aber alle mit dem Anspruch 
an Literarizität. Die Texte sind im März 2020 in der An-
thologie „LiES das Buch! Literatur in Einfacher Sprache“ 
(Hückstädt 2020) im Piper-Verlag erschienen. Im Früh-
jahr 2023 wurde bereits der zweite Literaturband mit Er-
zählungen in Einfacher Sprache veröffentlicht.

Bereits bei den Lesungen im Frankfurter Literatur-
haus waren immer wieder interessierte Lehrpersonen 
zugegen, die sich vorstellen konnten, die Kurzprosa in 
Einfacher Sprache in ihrem Literaturunterricht zu be-
handeln und sich dafür Vorschläge zur didaktischen Um-
setzung wünschten. So entstand die Idee für das vorlie-
gende Buch. 

Dieses ist so aufgebaut, dass zu jedem der insgesamt 
15 Texte zunächst sehr frei einführende Gedanken von 
Hauke Hückstädt (HH), dem Leiter des Literaturhau-
ses Frankfurt, formuliert werden. Diese sind optisch ab-
gesetzt. Hückstädt berichtet von ganz persönlichen Er-
fahrungen mit den Texten, macht Vorschläge, wie man 
sich diesen nähern kann und gibt manchmal Hinter-
grundinformationen zu den Autor:innen oder zu Entste-
hungsgeschichten. Es folgt ein vertiefender Zugang zu 
der jeweiligen Erzählung sowie im Anschluss daran die 
Formulierung möglicher Lernziele und die didaktische 
Umsetzung. Zahlreiche Materialien, die im Download-
bereich abrufbar sind, ergänzen die aufgeführten Unter-
richtsideen. 

Erste Erprobungen der hier formulierten didaktischen 
Vorschläge zeigen bereits, dass ein literarischer Text in 
Einfacher Sprache bei Schüler:innen unterschiedlicher 
Schulformen – auch wenn sie über heterogene Lern- und 
Leseniveaus verfügen – Interesse weckt und vielfältige 
literale Rezeptions- und Produktionsweisen eröffnen 
kann. Darüber hinaus lassen sich die didaktischen Vor-
schläge auch mit erwachsenen Menschen, z. B. im Kon-
text der Berufsschule oder Erwachsenenbildung, ein
setzen.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei Fiona Marie Haa-
ke für die Unterstützung bei der Erstellung der Materia
lien bedanken. Darüber hinaus danken wir den Studie-
renden der Pädagogischen Hochschule Heidelberg für 
ihre inspirierenden Gedanken zu den Texten. Ebenfalls 
danken wir dem Friedrich Verlag sowie dem Piper Verlag 
für die gute Zusammenarbeit.

Es ist uns ein Anliegen, Literaturunterricht so zu ver-
stehen, dass die Auseinandersetzung mit literarischen 
Texten Lesemotivation unterstützt und literarisches Ler-
nen im Sinne des Erfassens und Durchdringens von Wel-
ten ermöglicht. 

In diesem Sinne wünschen wir den Leser:innen viel 
Freude mit diesem Buch!

Die Herausgeber:innen

Heidelberg, Oldenburg, Frankfurt am Main,
Mai 2023

1 	Unter inklusiven Lerngruppen verstehen wir, dass unterschiedliche Schüler:innen gemeinsam unterrichtet werden, dazu gehören 
u. a. die Diversitätsaspekte Migration, Gender, sozio-ökonomische Lebenslagen sowie Behinderung.
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